
IG Wassersport Zürich - Postfach 3060 – 8021 Zürich 
www.igwassersport.ch  

Für Sie zuständig: Stefan Weiss, Mobile: +41 79 402 0 444,  
praesident@igwassersport.ch   

 
1 
 

Interessengemeinschaft Wassersport – Der Draht zu Zürichs Wassersportvereinen 

An alle der 
IG Wassersport Zürich 
angeschlossenen Vereine 
  

  
Zürich, 24. Dezember 2010 

Newsletter 28 von Dezember 2010 

Liebe Vereine 

Kurz vor dem Fest gibt es auch von unserer Seite eine Bescherung. Die aufmerksame 
Lektüre lohnt sich, denn es geht für Vereine mit Jugendsport auch um eure Finanzen. 
1. Auswirkungen der Schliessung des HB City auf die anderen Bäder 

An unserer Delegiertenversammlung vom März 2010 versicherten wir euch, dass 
das Sportamt die Frequenzen in den anderen Bädern genau beobachten wird und 
ob allenfalls den Vereinen Zugeständnisse in Form von erweiterten Belegungen 
gemacht werden könnte. 
 

Anfang Oktober traf sich eine Delegation des Vorstandes mit der Abteilung Bade-
anlagen des Sportamtes. Alleine im Sommer hatte es eine durchschnittliche Mehr-
belegung von 22 %. Die Durchschnittszahlen der Monate Mai – Oktober 2010 se-
hen in den verbleibenden vier Hallenbädern so aus: 
 

Bläsi + 47 % Oerlikon + 40 % Käferberg + 12 % Bungertwies + 9 %  
  

In diesen Durchschnittswerten sind die Sommermonate also drin. Isoliert auf die 
Herbst-/Wintermonate sind die Zahlen noch deutlicher. Zugeständnisse wie frühe-
re Schliessungszeiten zu Gunsten der Vereine sind für das Sportamt nicht möglich. 
Die Abteilung Badeanlagen möchte euch jedoch einen Dank der Betriebsleiter der 
einzelnen Bäder für eure kooperative Haltung aussprechen. 
 

Überraschungen, welche eine Verlängerung der Renovationsphase erforderlich 
machen würden, traten bislang nicht auf. Wir dürfen erwarten, dass die Arbeiten 
wie vorgesehen im Sommer 2012 beendet sein werden. Die Frequenzen haben je-
doch beim Sportamt zur Einsicht geführt, dass die Schliessungszeiten kaum wieder 
so sein werden wie vor dem Umbau.  
 

Darum ist es offen, ob danach bezüglich der Belegung wieder alles so sein wird wie 
vorher. Das Sportamt und die IG Wassersport werden frühzeitig auf euch zukom-
men (vermutlich Herbst/Winter 2011), damit Planungssicherheit für das zweite 
Halbjahr 2012 herrschen wird. 
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Neue Veranstaltungen haben bzw. hätten es nach Aus-
kunft der Verantwortlichen derzeit schwer, für Anlässe 
das Hallenbad Oerlikon zu buchen. Denkt immer daran: 
Auch die vereinsungebundenen Badegäste sind wichtig 
für das Sportamt. Denn sie müssen zufrieden sein. 

Bei zukünftigen Neu- und Umbauprojekten, welche die Kompetenz von Stadt- und Ge-
meinderat übersteigen, müssen diese mit dem Stimmzettel zustimmen. In unserer 
Demokratie gilt: Der Souverän hat immer Recht und so steht die Regierung in der Ver-
antwortung, dem Volk nur ausgereifte Projekte zur Abstimmung vorzulegen. 
Im Telegrammstil möchten wir gerne zusätzliche Informationen aus dem Gespräch mit 
der Abteilung Badeanlagen kommunizieren: 

• Das Neubauprojekt Hallenbad Oerlikon lässt auf sich warten. Vor 2015 wird ver-
mutlich nichts passieren. Eröffnungshorizont ist das Jahr 2018! 

• Die Rechnungsstellung für Bahnbelegungen erfolgt weiterhin via IG Wassersport. 
Ausnahme sind neue, unterjährige Belegungen oder Veranstaltungen. Diese wer-
den den Vereinen direkt durch das Sportamt in Rechnung gestellt. 

• Die Abteilung Badeanlagen ist sich bewusst, dass die Kommunikation der Organi-
sation Wellfit im Hallenbad Oerlikon verbesserungswürdig ist. 10 Minuten nach 
Beginn einer Lektion müssen sieben Personen anwesend sein. Sonst können die 
jeweiligen Betriebsleiter die Bahn für Öffentlichkeit oder Vereinssport freigeben. 

• Obige Tatsache gilt an sich auch für Vereinsbelegungen. Im Falle von Spitzensport 
(als Beispiel: Limmat-Sharks) mag diese Regelung nicht in jedem Fall angemessen 
sein. Hier entscheidet der gesunde Menschenverstand, wie uns zugesichert wurde. 
 

2. Rechnungen für Belegungen 2010 
Aufgrund der Umstellungen hat euch Doly Landis die Gebühren für die Bahnen 
2010 erst spät in Rechnung gestellt. Ein Verein erschrak über die Kosten sehr. Es 
entstand durch eine Nichtbeachtung einer Frage unsererseits, als wir nach Ju-
gend- oder Erwachsenensport fragten. Deshalb unser Weihnachtswunsch an euch:  
 

BITTE beachtet unsere Informationen und stellt die interne Zuständigkeit sicher. 
Wir werden Newsletter und weitere Informationen (DV-Einladung etc.) auch zu-
künftig an eine einzige, von euch gemeldete eMail-Adresse zustellen. 
 

3. Bahnbelegungen 2011 
Thomas Konzelmann hat eure Wünsche dem Sportamt eingegeben und euch be-
reits wieder geantwortet. Wir sind froh, mit der Stadtmannschaft Zürich eine ak-
zeptable Lösung im privaten Hallenbad Leimbach gefunden zu haben. Dieses ist 
für Wasserball eingerichtet und bietet bessere Voraussetzungen als das Bläsi in 
Höngg. Darum konnten wir diese Flächen für die IG-Vereine neu belegen. 
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4. Jugendsportförderung 2011 der Stadt Zürich 
Diesem Newsletter liegen weitere Anhänge bei. Es handelt 
sich um Informationen betreffend Förderungsbeiträge für 
den Jugendsport. Hier geht es um Geld, teilweise viel Geld. 
Es lohnt sich, das Excel-Formular nach der Lektüre voll-
ständig auszufüllen. 

 

 Bitte sendet die ausgefüllten Formulare bis 15. Februar 2011 direkt an unsere 
Kassierin Doly Landis, Altwiesenstrasse 67, 8051 Zürich zurück. Wäre doch scha-
de, das quasi auf der Strasse liegende Geld nicht aufzusammeln. Oder? 
 

5. Neuer Vorstand der IG Wassersport per DV 2011 
Am 16. März 2011 findet wiederum in den Räumlichkeiten des Sportamtes unsere 
nächste Delegiertenversammlung statt. 
 

Wie bereits im März und im letzten Newsletter angekündigt werde ich nach acht 
Jahren den Präsidentensessel räumen. Als Nachfolger stellt sich Jens Reuter von 
den Limmat-Sharks zur Wahl. Für die Funktion als Beisitzer (sprich Mädchen für 
alles in der IG Wassersport) hat zu meiner grossen Freude Martin Kömeter von der 
SLRG Höngg sein Interesse angemeldet. Sollte er euer Vertrauen finden, ist damit 
eine weitere wichtige Gruppe im IG-Vorstand vertreten. Mehr darüber in meinem 
Jahresbericht und der Einladung zur DV 2011, welche ich euch im nächsten Feb-
ruar zustellen werde. 
 

6. Und zum Schluss noch dies … 
Mit diesem Newsletter verabschieden wir den Verein Lecce Sub aus unseren Rei-
hen. Ohne Training in einem Zürcher Hallenbad macht die Mitgliedschaft keinen 
Sinn mehr.   

 
Damit geht ein weiteres Jahr zu Ende. Ich möchte mich bei meinen Vorstandskollegen 
für ihre Mitarbeit bedanken.  
 

Euch allen wünsche ich ein frohes Fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Auch 
2011 gibt es gewiss wieder viele schöne Momente, wo sich euer Einsatz für den ge-
liebten Wassersport lohnt. 
 
 Sportliche Grüsse 
 IG Wassersport Zürich 

  
 Stefan Weiss 
 Präsident 


